










fünf Jahre zu ermitteln und mit einem 
Pilotprojekt zu untersuchen. Alle so 
erzielten Einsparungen sind vollstän-
dig zur bereits vorhandenen Grund-
ausstattung dem Programm „Teilin-
vestition Sanitär Teil I“ zu zuführen.

3. Die Oberbürgermeisterin wird 
beauftragt, die Ergebnisse der am 
06.05.2010 im Rahmen der Haus-
haltsstabilisierungsvorlage V480/10 
Punkt 4 Abs. 3 beschlossene Prüfung 
von Teilsanierungs- und Teilbaumaß-
nahmen sowie darüber hinaus eine 
in Hinblick auf das Programm „Teilin-
vestition Sanitär Teil I“ zu erstellende 
Prioritätenliste dem Stadtrat bis zum 
31.03.2011 zur Beschlussfassung vor-
zulegen.

…

5. Im Zuge der weiteren Planun-
gen zur Schwimmhalle Freiberger 
Straße sind alle Möglichkeiten zu nut-
zen, Kosteneinsparungspotenziale zu 
erschließen, ohne die Funktionalität 
des Gesamtkomplexes zu beeinträch-
tigen. Dabei ist zu überprüfen, ob die 
Bestandshalle durch Sanierung als 
Veranstaltungshalle erhalten werden 
kann; die Kosten dafür sind zu pro-
gnostizieren. Vor der Auslösung der 
Planungsphase drei zur Schwimmhal-
le Freiberger Straße ist dem Stadtrat 
eine vollständige Kostenanalyse des 
Projektes sowie ein fundiertes Kon-
zept für Einsparungen, welches unter 
Einbeziehung des Kreissportbundes 
und des Schwimmverbandes Dresden 
erstellt wurde, zur Beschlussfassung 
vorzulegen. Des Weiteren wird nach 
der Beschlussfassung der Haushalts-
satzung schnellstmöglich eine Len-
kungsgruppe zum Projekt einberufen, 
mit dem Ziel, Varianten zum weite-
ren Verfahren zu prüfen im Sinne des 
Stadtratsbeschlusses vom März 2009 
und dafür die Kosten zu prognosti-
zieren. Die Lenkungsgruppe besteht 
aus Vertretern des Planungsbüros, der 
Verwaltung, der Fraktionen, das KSB, 
des Landes- und des Stadtschwimm-
verbandes sowie der Nutzervereine. 

6. Die Oberbürgermeisterin wird 
beauftragt, den Baubeginn des unter 
der Haushaltsposition TI50111: SP_G-
Radwegenetz geplanten Ausbaues 
des linksseitigen Elberadweges im Be-

reich zwischen Johannstadt und Bla-
sewitz, durch einen zweiten, parallel 
verlaufenden Radweg, noch vor der 
Fertigstellung der Waldschlösschen-
brücke zu prüfen. Die Ergebnisse der 
Prüfung sowie ein vollständiger Bau-
ablaufplan sind dem Stadtrat bis zum 
31.03.2011 vorzulegen.

…

9. Im Falle der gesicherten Verfüg-
barkeit von Veräußerungserlösen aus 
dem Baufeld MK 9 Wallstraße/Marien-
straße oder im Fall anderer überplan-
mäßiger Einnahmen sind diese Mittel 
prioritär für die Erschließung und Ge-
staltung des MK 9 zu verwenden. 

10. Bei Verfügbarkeit weiterer 
Mittel sind diese bis zu einem zu-
sätzlichen Gesamtbetrag im Dop-
pelhaushalt von 3 Mio. Euro für die 
Straßenunterhaltung und 2 Mio. Euro 
jeweils für Rad- und Gehwege zu ver-
wenden.

11. Die zusätzlich für Gehwege zur 
Verfügung gestellten Haushaltsmit-
tel sind in einem zu schaffenden „Son-
derinvestitionsprogramm Fußwege-
sanierung“ einzusetzen. Dabei sind 
die Ergebnisse der vom Ausschuss 
für Stadtentwicklung und Bau am 
13.10.2010 in Auftrag gegeben „Pri-
oritätenliste zum Bau fehlender und 
zur Sanierung stark instandsetzungs-
bedürftiger Fußwege“ zu berücksich-
tigen. Das Programm ist dem Stadtrat 
zur Beschlussfassung vorzulegen.

12. Die zusätzlich zur Verfügung 
gestellten Haushaltsmittel für die Ort-
schaften sind zunächst so einzuset-
zen, dass eine Investitionspauschale 
von 20 Euro pro Einwohner und Verfü-
gungsmittel von 25 Euro pro Einwoh-
ner erreicht werden. 

Die Oberbürgermeisterin wird be-
auftragt, für die Investitionspauscha-
le und die Verfügungsmittel der Ort-
schaften einen Vorschlag für eine 
Verteilung zu erarbeiten, der § 67 Abs. 
3 Satz 2 GemO berücksichtigt. Die-
ser Vorschlag ist spätestens bis zum 
31.03.2011 zu erarbeiten und dem Fi-
nanzausschuss nach vorheriger Be-
fassung des Ausschusses AV zur Be-
schlussfassung für das Jahr 2012 
vorzulegen.

…

14. Die Oberbürgermeisterin wird 
beauftragt, dem Ausschuss für Finan-
zen und Liegenschaften zusätzlich 
zum Finanzzwischenbericht gemäß § 
75 Abs. 5 SächsGemO halbjährlich in 
kompakter Form über den Verlauf der 
Haushaltsführung zu berichten. 

Dabei sollen insbesondere Abwei-
chungen bei den geplanten Einnah-
men und Ausgaben die größer als 
250.000 Euro sind, und Verzögerun-
gen bei geplanten lnvestitionsvorha-
ben in tabellarischer Form zur Verfü-
gung gestellt werden. 

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes 
neues Jahr 2011
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Seit 03.12.2010 präsentiert sich 
die BürgerBündnis/ Freie Bürger Frak-
tion online in neuer Erscheinungs-
form. Die neue, klare Gestaltung und 
die vereinfachte Nutzerführung bie-
ten schnellen Zugriff auf vielseitige In-
formationen der aktuellen Dresdner 
Stadtpolitik, aber auch der vergange-
nen Jahre. „Wir wollten die Benutzer-
freundlichkeit erhöhen, Aktuelles auf 
den ersten Blick präsentieren und In-
formationen schneller zugänglich ma-
chen.“, sagt Franz-Josef Fischer, Frakti-
onsvorsitzender. 

Die bekannten und bewährten 
Hauptthemen Bildung, Kultur, Sozia-

les, Stadtentwicklung und Wirtschaft 
sind als Kategorien in die Navigation 
wieder aufgenommen worden. Neu 
ist die Kommentarfunktion zu allen 
Artikeln. „Wir wollen die Bürger ein-
laden wieder mehr zu aktuellen The-
men mitzudiskutieren und so den di-
rekten Kontakt zu den Dresdnerinnen 
und Dresdner stärken.“, erklärt Franz-
Josef Fischer. „Nur so können wir was 
verändern.“

Zusätzlich wird als Service für die 
Bürger noch mehr aus dem Alltag im 
Rathaus zu lesen sein. Alle Anfragen, 
die die Fraktion an die Verwaltung 

stellt, sind online verfügbar. Und die 
Mitglieder der beiden Wählervereini-
gungen Bürgerbündnis Dresden und 
Freie Bürger Dresden informieren zu-
künftig über das Geschehen aus den 
Ortsbeiräten.

Die Seite ist wie gewohnt über 
die bekannte Internetadresse http://
www.buergerfraktion-dresden.de er-
reichbar.

Wir wünschen viel Spaß beim Na-
vigieren. 

Dresden, am 03.12.2010

BürgerBündnis/ Freie Bürger Fraktion  
mit neuem Internetauftritt


